
31.Generalversammlung des Hauptiker Dorfverein 2015 

Samstag 11.April 2015 in der Werkstatt von Fridel Berger 

Wie bereits an der Jubiläums-GV ein Jahr zuvor begrüssen wir auch dieses Jahr die Gäste 

bereits um 19.00h zu einem kleinen Apero. Man begrüsst sich herzlich und schon bald bittet 
Sonya Schneebeli zu llsch. Die von ihr frühlingshaften dekorierten llsche, wirken geradezu 
einladend und schon bald sind alle Plätze belegt. 

Der Vorstand serviert einen feinen Nüsslisalat mit Speck und Ei, und so wie es Ernst uns 
befohlen hat, sind wir pünktlich um viertel vor sieben bereit für den Hauptgang. Der rote 
Pfeil mit dem Schriftzug "Ernesto" ist auch schon im Anmarsch. Heute kocht er für uns 
Spaghettiplausch mit Bolognaise,Carbonara und Tomatensauce. Es schmeckt allen 
wunderbar, und so erstaunt es nicht, dass praktisch alles aufgegessen wird. 

Knapp vor neun Uhr beginnen wir mit der offiziellen GV. Der Präsident begrüsst auch 

seinerseits die Gäste und ist hoch erfreut , dass soviele Vereinsmitglieder erschienen sind. 

Traktanden: 

1. Wahl des f der Stimmenzähler/in 
2. Protokoll der GV 2014 
3. Rechnung 
4. Jahresbeitrag 
5. Wahlen 
6. Mutationen 
7. Dorffest 2015 
8. Dorfbrunnen 
9. Verschiedenes 

Entschuldigt haben sich: Luciano Lehmann, Anna Dürer und Olaf Zülow, Margrit u. Chrigel 

Müller, Kurt Bär, Manuela und Bruno Bär-Schaltegger, Ruth Schneebeli, Rene Zürcher 

Anwesend sind 38 Mitglieder und 1 Gast 

1. Wahl des Stimmenzähler 

Ernst Müller schlägt dem ihm genau gegenüber sitzenden Blair Muller vor. Wehrlos ergibt er 
sich, und nimmt sich wohl oder übel des Amtes an. Als er dann aber beim nachfolgenden 
Protokoll verlesen hört, dass seine Vorgänger jeweils mit Applaus gewählt wurden, versteht 

er kurzerhand die Welt nicht mehr. Ernst beobachtet das und bittet alle Mitglieder, auch Blair 
mit einem tosenden Applaus zu bestätigen. 

2.Protokoll der GV 2014 

Cecile Vollenweider verliest das Protokoll 2014 welches ihr mit Applaus verdankt wird. 

3.Rechnung 

Ernst Müller übergibt das Wort unserer Kassierin Vreni Steiner. Sie erläutert die Rechnung, 
und verkündet uns mit stolz, dass wir am Dorffest einen Gewinn von Fr. 680.35 

erwirtschaftet haben. Bei der Gegenüberstellung der Ein-und Ausgaben können wir in diesem 
Jahr einen Betrag von Fr. 353.55 gutschreiben. 

Somit beträgt unser Vereinsvermögen am 31.Dez. 2014 Fr. 18763.05 



Sie verliest die Abschiede der RPK und des Vorstands. Mit grossem Applaus und bester 
Verdankung wird die Rechnung angenommen und gutgeheissen. 

4. Jahresbeitrag 

Der Vorstand beschliesst einstimmig, den Mitgliederbeitrag bei 10.-Fr. zu belassen. Gegen 
diesen Vorschlag gibts keine Einwände und alle stimmen ihm zu. 

5. Wahlen 

Wie bereits ein Jahr im Voraus angekündigt, möchte Ernst sein Präsidium definitiv abgeben. 
Als Koch wird er uns aber weiterhin treu bleiben. Gott sei Dank! Mit Sandro Francescutto 
konnten wir einen jungen, dynamischen und top motivierten Präsidenten gewinnen. Mit 
grossem Applaus und einem herzlichen Dankeschön wird er im Vorstand aufgenommen. 

Bei dieser Gelegenheit erwähnt Ernst, dass er nun schon seit 1999 im Vorstand gewesen sei, 

also bereits 16 Jahre. 

6. Mutationen 

Als Neumitglieder dürfen wir gleich 5 Hauptiker begrüssen. 

Es sind dies: Anna Dürer, Olaf Zülow, Marta Parraghy, Pascal Parraghy, und Manuela Bär. 

Zur Begrüssung erhalten sie einen grossen Applaus! 

Kerstin Williams hat infolge Wegzug den Austritt bekannt gegeben. Die neue Mitgliederzahl 

beträgt nun 78 Personen 

7. Dorffest 2015 

Das Dorffest soll auch dieses Jahr wieder im August stattfinden . Als Datum haben wir den 
23.August 2015 festgelegt. Dem spricht niemand dagegen. Zur gegebenen Zeit werden wir 

für diesen Anlass wieder fleissige Helfer suchen, die uns tatkräftig unterstützen. 

8. Dorfbrunnen 

Was ein Jahr zuvor noch ein echtes Problem war, konnten wir dieses Jahr mit 3 freiwilligen 

Helfern beheben. Das Abflussrohr des Dorfbrunnens war bekanntlich alle 2-3 Monate 

verstopft. Um der Ursache auf den Grund zu gehen, haben sich Fridel Berger, Alexander 
Malzacher und Bruno Bär bereit erklärt, das ganze mal unter die Lupe zu nehmen- und das 
mit Erfolg! Sie haben nämlich im Abflussrohr ein Wurzelstock gefunden , der uns, und dem 
Brunnen das Leben schwer machte. Seit dieser Übeltäter gefunden wurde herrscht nun Ruhe 
im Hauptiker Abflussrohr. Damit sich alle ein Bild von dieser gemeinnützigen Aktion machen 
konnten, haben wir mit einer kurzen Power-Point-Präsentation gezeigt, wie die 3 Männer 
diesen "Störefried" beseitigten. Mit Spannung wurden die Bilder angeschaut und mit einem 

herzlichen Applaus wurden unsere Helden gefeiert. Als Belohnung dürfen die drei mal ein 
feines Nachtessen genehmigen. Als Beweis hab ich das "Corpus Delicti" ein Jahr lang 
gehortet, mit einer roten Schleife versehen und sie als Andenken an Robert Gantenbein 
übergeben. 



9. Verschiedenes 

Der Präsident bedankt sich bei diversen Mitgliedern für ihre geleistete Arbeit. 

Der erste Dank geht an die Blumenfrau Sonya Schneebeli, welche das ganze Jahr über 
unsern Dorfbrunnen verschönert und die Blumen hegt und pflegt. Sie ist es auch, welche 
jeweils unsere Jubilaren beschenkt und besucht. Danke Sonya! 

Weiter bedankt sich Ernst bei Robert Gantenbein für den Job als Putz-und Brunnenmeister. 

Vielen Dank Robert! 

Ein weiterer Dank geht an die Vorstandsmitglieder, an Nicole und Fridel Berger für die 
herausgeputzte "Stube" zur Durchführung der GV, allen freiwill igen Helfern am Dorffest , 
sowie für die jeweils zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten von Hans Gallmann und Kurt 

Bär. 

Weiter fügt er an, man solle sich doch bitte in Zukunft pünktlich anmelden, damit der 
Vorstand genügend Plätze tischen kann und man nicht so eng sitzen müsse. Jack Schneebeli 
meint jedoch, er sitze gern etwas eng!!! 

Zum Schluss überreichen wir Ernstper Kran einen Schoggikalender, der für seine 
bevorstehende Alpöhi-Zeit das Leben ein wenig versüssen soll. Mit Sprüchen, Weisheiten und 

Witzen soll er allfällige Entzugserscheinungen überbrücken und ihm den nötigen "Kick" auf 

der Alp geben. Mit einem Bio Früchtekorb des WWW bedanken wir uns bei ihm für die 
geleistete Arbeit, und freuen uns jetzt schon, wenn er uns nächstes Jahr an der GV wieder 
gesund und munter mit einem feinen Menue überrascht. 

Um 21.30h schliessen wird den offiziellen Teil der 31.Generalversammlug 

Mit einer Schwarzwälder- und RahmKirsch-Torte runden wir das Ganze ab und gehen zum 
gemütlichen Teil über. Wie jedes Jahr geht auch die diesjährige GV für einige bis in die 
frühen Morgenstunden. 

Der Präsident: Die Aktuarin : 

Ernst Müller Cecile Vol lenweider 


